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Am Anfang befindet sich reine 
Natronlauge im Becherglas
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Am Anfang befindet sich reine 
Natronlauge im Becherglas.

Nun wird etwas Salzsäure 
zugegeben:

NaOH + HCl! !  NaCl + H2O
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Am Anfang befindet sich reine 
Natronlauge im Becherglas.

Nun wird etwas Salzsäure 
zugegeben:

NaOH + HCl! !  NaCl + H2O

Die Zahl der Na+-Ionen bleibt 
konstant.
Die Zahl der OH--Ionen verringert 
sich, in gleichem Maße steigt die 
Zahl der Cl--Ionen.
Die Gesamtzahl der Ionen bleibt
konstant!
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Die Lösung ist neutralisiert.

Die Gesamtzahl der Ionen bleibt
konstant!

Alle OH--Ionen sind durch Cl--Ionen 
ersetzt worden.
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Die Lösung ist neutralisiert.

Die Gesamtzahl der Ionen bleibt
konstant!

Alle OH--Ionen sind durch Cl--Ionen 
ersetzt worden.

Da Cl--Ionen eine geringere Ionen-
leitfähigkeit haben als OH--Ionen, 
sinkt die elektrische Leitfähigkeit 
der Lösung auf ein Minimum.
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Es wird weitere Salzsäure zugege-
ben.
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Es wird weitere Salzsäure zugege-
ben.

Die H3O+-Ionen der Salzsäure wer-
den nicht mehr verbraucht. 
Sie reichern sich in der Lösung an.
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Es wird weitere Salzsäure zugege-
ben.

Die H3O+-Ionen der Salzsäure wer-
den nicht mehr verbraucht. 
Sie reichern sich in der Lösung an.

Die Zahl der Chlorid-Ionen steigt 
ebenfalls an.

Na
+ Na

+

Na
+

Na
+

Na
+

O  HH

O  HH

Cl
-

Cl
-

O  HH

O  HH

O  HH

Cl
-

Cl
-

Cl
-

Cl
-

Cl
-

O  HH

H +

O  HH

H +



Inhaltsfeld 2: Säuren, Basen und analytische Verfahren / 2.8 Leitfähigkeitstitration

© Ulrich Helmich 2014

Leitfähigkeitstitration
9

Es wird weitere Salzsäure zugege-
ben.

Die H3O+-Ionen der Salzsäure wer-
den nicht mehr verbraucht. 
Sie reichern sich in der Lösung an.

Die Zahl der Chlorid-Ionen steigt 
ebenfalls an.

Durch die Oxonium- und Chlorid-
Ionen steigt die elektrische Leitfä-
higkeit jetzt stark wieder an.
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